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DIE BIOENERGETISCHEN TESTVERFAHREN 
Elektroakupunktur, Tensor und Kinesiologie und ihre außergewöhnlich guten 
Kombinationsmöglichkeiten – Auswertung der EAP-Messwerte 

VORAUSSETZUNGEN 
Keine – Sie sollten sich allerdings schon in die Grundlagen der bioenergetischen 
Ganzheitsmedizin eingearbeitet haben (z.B. mit der CD-Serie "Einführung in die 
Bioenergetische Ganzheitsmedizin – die bio-LOGISCHE Systematik in Diagnose  
und Therapie"). 

TEILNAHME 
490,00 EUR zzgl. MwSt., inkl. Seminarunterlagen 

ZIEL DES SEMINARS

In diesem Seminar lernen Sie, die energetischen Testverfahren Elektroakupunktur, 
Tensor und Kinesiologie gezielt und sicher einzusetzen. Sie erfahren, wie Sie die vielen 
Möglichkeiten der einzelnen Testverfahren in Ihrer Praxis optimal nutzen und diese 
sinnvoll miteinander kombinieren können, auch mit der korrekten mentalen 
Testeinstellung des Testers. Eine reproduzierbare Testtechnik ist die Voraussetzung, 
um gesichert Allergien, Medikamente, Therapieparameter, etc. testen zu können und 
somit auch die Basis für eine erfolgreiche Therapie! Wir zeigen Ihnen, wie Sie aus den 
erhobenen Testbefunden die richtigen und logischen Rückschlüsse ziehen.  

Ab diesem Seminar werden Sie Ihre Therapieschritte über die Testverfahren 
steuern. Die beste Therapie ist nutzlos, wenn Sie nicht gesichert testen können! Sie 
erfahren außerdem, welche Vor- und Nachteile jedes der gelehrten Testverfahren hat 
und welchen immensen Nutzen Sie aus der Kombination der Testverfahren ziehen 
können.  

Nachdem Sie die korrekte Vorgangsweise bei der Erhebung der Meßwerte mit Hilfe 
der Elektroakupunktur erlernt haben, gilt es nun, die erhobenen Messwerte 
systematisch und korrekt auszuwerten. Wir zeigen Ihnen, wie Sie anhand der 
Messwerte, die zunächst unübersichtlich erscheinen, die bioenergetische Gesamt-
situation der Testperson erfassen. Sie üben die Elektroakupunktur-Messdaten in 
Bezug zur Anamnese zu setzen und die Messdaten in die erweiterte bioenergetische 
Diagnostik einzugliedern. Sie lernen, zügig eine Auswahl zu treffen, welche Dinge bei 
dem Patienten noch nachzuprüfen sind, damit Sie immer den richtigen 
therapeutischen Ansatz und den Weg in den übergeordneten Therapieplan finden. Im 
2. Teil des Seminars ist es das Ziel, durch systematische Auswertung die
phantastischen Möglichkeiten der Elektroakupunktur voll zu nutzen!
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  SEMINARPROGRAMM DIE BIOENERGETISCHEN TESTVERFAHREN 

THEORETISCHE INHALTE

Kinesiologie 

 Die Grundlagen der kinesiologischen Testung
 Einführung in die Vorgehensweise der kinesiologischen Testung

Der Tensor 

 Einführung in den Aufbau und die Funktion des Tensors 

 Die Vorgehensweise in der Tensortestung

Die Elektroakupunktur 

 Einführung in die theoretischen Grundlagen der Elektroakupunktur
 Die Testung des Leitwertes zur Feststellung der individuellen energetischen Ausgangslage

 Einführung in die Interpretation von Messergebnissen, die über die Elektroakupunktur
erhoben wurden

 Der Reiztest zur Differenzierung der Reaktions-, Regulations- und Kompensationsfähigkeit
eines Meridians, die Feststellung von Regulationsschwächen und Regulationsblockaden

Vorteile und Möglichkeiten der Kombinationstestung mittels Tensor, Kinesiologie und Elektroakupunktur 

PRAKTISCHE INHALTE  

 Überprüfung der eigenen Testfähigkeit mit Übungen zur Steigerung der Testfähigkeit

 Überprüfung der Testfähigkeit des Patienten und Aufbau der Testfähigkeit bei Testblockierten sowie
mögliche Probleme beim Testen des Patienten und deren Behebung

 Aufhebung von möglichen Fehlerquellen (Testplatz, E-Smog, etc.)

 Kinesiologische Übungen des Patienten

 Aufbau der diagnostischen Systematik in der Tensor-, Kinesiologie- und EAP-Testung

INTENSIVE PRAKTISCHE ÜBUNGEN ZUR ERLERNUNG EINER REPRODUZIERBAREN TESTUNG 

 Die Vorgehensweise der Testung von versteckten individuellen Ursachen der Patienten 

 Die Erfassung des individuellen energetischen Gesamtbildes des Patienten

 Die Austestung möglicher Belastungen des Patienten wie z.B. Allergene, Medikamente
 oder pathologische Belastungen

 Die Testung zahnärztlicher Werkstoffe sowohl vor als auch nach der Inkorporierung

  Die Austestung der bestmöglichen individuellen Therapieparameter

  Die Testung der Terminalpunkte, des 3 E 20 und der Quadrantenmesspunkte (EAP)



AUSWERTUNG DER EAP-MESSWERTE

 Klärung der Fragen zur Testtechnik

 Überprüfung der Testtechnik der Teilnehmer und Korrektur eventuell eingeschlichener Fehler

 Repetition der Auswertungskriterien: Regulationsträgheit, Regulationsstarre, Zeigerabfall usw.

 Übertragung der Messdaten auf die anamnestischen Hinweise des Patienten

 Erläuterung der Bezüge einzelner Messdaten auf den gesamt erhobenen Messbefund

 Logische Rückschlüsse auf die beim Patienten noch zu prüfenden Zusammenhänge

 Die Perfektionierung der Austestung von Medikamenten, Allergenen, zahnärztlichen Werkstoffen etc.

 Das Auffinden des therapeutischen Ansatzes und der Reihenfolge der Therapie im Übergeordneten
Therapieplan

 Vorgehensweise bei der Ersttestung eines Patienten

 Vorgehensweise der Testung bei Patienten in der laufenden Therapie und sinnvolle Kontrollen des
Therapieverlaufs

... und viele praktische Übungen! 
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